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Gunstregion Niederrhein

• Verbrauchernähe

• Naturräumlich (Klima, Boden)

• Infrastrukturell (Wasser, Schiene, 
Straße, Luft)

• Cluster Agrobusiness Niederrhein

• Nähe zu den Niederlanden 
(Forschung, Greenport Venlo …)

Metropolregionen, aus Diercke Weltatlas



Agrobusiness Niederrhein –
Netzwerkinitiative mit Vision

Heterogene Partnerstruktur bedarf einer differenzierten 
Herangehensweise

USP der Netzwerkinitiative Agrobusiness Niederrhein: 

Regionalität, Partnervielfalt

28 + 7                    8                      3              19                      3                 6 + 15



Unsere Vision für 2018

Der Niederrhein entwickelt sich bis 2018 zu einer 

der wettbewerbsfähigsten und entlang der 

gesamten Wertschöpfungskette innovativsten 

und nachhaltigsten Gartenbau- und 

Agrobusiness / Food-Regionen Europas 

Dies ist Voraussetzung für die mittelfristige 

Entwicklung zu einer grenzüberschreitenden 

Wirtschaftsregion



Agrobusiness Niederrhein –
Abgrenzung zu anderen

• keine berufsständische Vertretung
• Wir übernehmen nicht die Aufgaben einzelner Partner 

(Wirtschaftförderungen, Genehmigungsbehörden, 
Kammern, Weiterbildungsinstitutionen …)

Zielsetzung: Förderung der wirtschaftlichen Perspektiven der 
Unternehmen in der Agrobusinessregion Niederrhein



Mehrwerte für Unternehmen 
schaffen

� über Inhalte und Wissenstransfer, z.B. Innovationsforen und daraus resultierende 
Projekte (z.B. Precision Farming am 26.05.11, Bildungsforen mit der Hochschule Rhein-
Waal, Hochschule Niederrhein etc.)

� durch methodische Unterstützung, z.B. beim Finden von geeigneten Fördermitteln 
und bei der Projektentwicklung (Gesundes Gewächshaus)

� Vielfalt = Stärke: Angebote von Partnern für Partner 
(Unterstützung bei Genehmigungen von Ämtern/Behörden z.B. bei Betriebserweiterungen; 
Wirtschaftlichkeitsanalysen, Existenzgründerberatung …) 

� Marketing, Pressearbeit, z.B. laufende Artikelserie Agrobusiness RP

� Lobbying für die Region betreiben, z.B. neuer Regionalplan

� Plattform sein / Konsenzentscheidungen herbeiführen in der 
grenzüberschreitenden Zusammenarbeit / bei strukturellen Entwicklungen



Ausblick und Zielsetzung 

Wir wollen das ändern und bitten um Ihre Unterstützung!

Der derzeitige Förderrahmen begrenzt die Aktivitäten auf 
Branchen, die nicht gezielt in den Leitmärkten des Landes NRW 
abgebildet sind

Ernährung, Logistik, Energie … können nur in Informationsveran-
staltungen bedient werden. Das behindert die Clusterentwicklung!



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Johannes Giesen
Vorsitzender

Geschäftsstelle Agrobusiness im Gartenbauzentrum Straelen
Hans-Tenhaeff-Str. 40 – 42, 47638 Straelen

Tel. 02834/704 130, E-Mail martina.reuber@lwk.nrw.de


